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Charakteranalyse von Hunden im Tierheim 
 

 

 

Termin: am Sonntag, 7. Juni, von 10 bis ca. 18 Uhr 

Referenten:  Sigrid Faust-Schmidt und Alexandra Egli 

Ort:  LTVH-Geschäftsstelle, Vogelsbergstr. 7  
  in 63674 Altenstadt 

Gebühr : EUR 48 p. P. für Teilnehmer von Mitgliedsvereinen  
  des LTVH oder DTSB sowie EUR 80 für externe  
  Teilnehmer (Warteliste) 

Anmeldung:  bei der LTVH-Geschäftsstelle  

 

Inhalt:  „Wie ist er denn so?“  

 Am 7. Juni, dem Tag des Hundes, möchten wir uns 
dieser für eine Hundevermittlung sehr entscheidenden, 
aber ebenso schwierig zu beantwortenden Frage 
widmen.  

 Häufig liegen uns Informationen aus Abgabeverträgen 
vor, die im krassen Gegensatz zum Verhalten stehen, 
das der Hund im Tierheimalltag zeigt. Bei Fundtieren 
oder Hunden aus dem Auslandstierschutz müssen wir 
uns allein auf unsere eigene Einschätzung verlassen, 
hier gibt es zumeist keinerlei verwertbare Informationen 
zum früheren Leben.  

 Für eine zukünftige glückliche Vermittlung ist es 
unerlässlich, dass wir ein Gefühl für den Charakter und 
die daraus resultierenden Bedürfnisse des Hundes 
haben. Wir müssen uns auf unsere Vermittlungshunde 
einlassen und die Hunde ggf. – abseits der Auskünfte 
der ehemaligen Halter – noch einmal neu kennen-
lernen.  

 Vor dem Hintergrund verschiedener Modelle zur 
Beschreibung von Hundepersönlichkeiten werden wir 
gemeinsam einige Beispielhunde in Gruppenarbeit 
praktisch einschätzen und ein „Persönlichkeitsprofil“ 
von ihnen erstellen.  

 Und daraus ableitend werden wir gemeinsam 
versuchen, Antworten auf die entscheidenden Fragen 
zu finden: Wie könnte ein gutes neues Zuhause für 
diesen Hund aussehen? Was wäre im Training und im 
Umgang im Tierheimalltag mit diesem Hund zu 
berücksichtigen?  


